
Berufsausbildung zur 
Sozialpädagogischen Assistentin / zum 

Sozialpädagogischen Assistenten 
mit eESA (zweieinhalbjährig)

 J. Blindow (Abteilungsleitung SPA-eESA) 
 S. Gienow (Koordination Praxisberatung)
 Die praxisbegleitenden Lehrkräfte des Probehalbjahres SPA-eESA

 Die Anna-Warburg-Schule ist die zentralen Anmeldeschule für die 
zweieinhalbjährige SPA-eESA-Ausbildung in Hamburg

 Zur Schule und Ausbildungsstruktur
3 Bildungsgänge – ca. 1300 Schülerinnen und Schüler –
120 Lehrkräfte – rund 52 Klassen (Unterricht/ ca. 17.00 Uhr)  



• Die Schülerinnen und Schüler haben den 
„erweiterten Ersten Schulabschluss (eESA)“ oder 
eine Sonderzulassung: 

o 10 dokumentierte Schulbesuchsjahre 

o Der ESA ist erworben

• Sie haben keinen Eintrag im erweiterten 
Führungszeugnis.

• Sie sind psychisch und physisch in der Lage, die 
Ausbildung zu absolvieren.

Sozialpädagogische Assistenz mit eESA

Voraussetzungen 



Sozialpädagogische Assistenz mit eESA

• Sozialpädagogische Assistentinnen 
und Assistenten arbeiten mit 
Kindern im vorschulischen Bereich: 
den Kindertagesstätten.

• Der Praktikumsbereich ist entweder 

 eine Krippengruppe (0-3 J.) oder 

 eine Elementargruppe (3-6). 

• Praxisstellen in der Jugendarbeit oder in der 
Grundschule („auch Vorschule“) sind nicht vorsehen.

Berufsbild



Sozialpädagogische Assistenz mit eESA

Anforderungen – Erwartungen 

• Die SPA-Ausbildung gliedert sich in 
3 Schultage und 2 Praxistage pro Woche. 

• Zusätzlich gibt es reine Schul- und reine 
Praxiswochen.

• Schulische Vollzeitausbildung: 
 Typischer Schultag: 08.00-16.00 Uhr 

(praktisch manchmal auch bis 18.00 Uhr; 
„Zweischichtsystem“)

 Typischer Praxistag: „6 Zeitstunden am Kind“ + 
Pausen + Anleiter*innengespräche = „7-Std.-
Arbeitstag“



Sozialpädagogische Assistenz mit eESA

Anforderungen – Erwartungen 

Kernfächer: „Sprache und Kommunikation“
und „Sozialpädagogisches Handeln“
 Texte erfassen und verstehen
 Texte schreiben und bewerten 
Klausuren, Hausaufgaben, Protokolle
Entwicklungsdokumentation, geplante 

Aktivitäten und Angebote, Elternbriefe

 Englisch und Mathe auf echtem ESA-Niveau !

„Schülerinnen und Schüler sind Modell und Sprachvorbild“

„Praxis“: 
 Zuverlässigkeit, Konfliktfähigkeit, Höflichkeit (…)



Probehalbjahr – Ausbildungsstruktur 

Im weiteren Verlauf
2. – 5. Halbjahr: 
o typisches MSA-Niveau
o Historie: 2jähr. SPA-MSA-Ausbildung

Im Probehalbjahr
Alle Fächer auf echtem ESA-
Niveau!

1. Halbjahr 2. Halbjahr 3. Halbjahr 4. Halbjahr 5. Halbjahr
= Probehalbjahr

1. Schuljahr 2. Schuljahr 
Prüfungs-
halbjahr

Berufliche Erstausbildung im 
sozialpäd. Bereich und bei 3,0 
(Gesamtdurchschnitt) = MSA!

SPA-MSA



Probehalbjahr – Fächer 

Im weiteren Verlauf
Sozialpädagogisches Handeln*
Entwicklung und Bildung
Sprache und Kommunikation*
Bewegung, Spiel, Musik
Kreative Gestaltung
Naturwissenschaften und 
Gesundheit
Fachenglisch
Mathematik
Wirtschaft und Gesellschaft
Wahlpflichtkurse
Sozialpädagogische Praxis* 

Im Probehalbjahr
1 Sozialpädagogisches Handeln (SH)*
2 Sprache und Kommunikation (SuK)*

3 Bewegung, Spiel, Musik (BSM)
4 Fachenglisch (FE)
5 Mathematik (M)

Ausbildungsbegleitung durch: 
- Passage, Nagelsweg 10, 20097 HH
- Studierende
- Fr. Tophoven (Schulsozialarbeit) und     
- Beratungsdienst

Sozialpädagogische Praxis*



• Die SPA-Ausbildung beginnt mit einem Probehalbjahr. Ist dies 
nicht bestanden, muss man die Schule verlassen. 

• Gesamtdurchschnitt 4,0 über alle fünf Fächer (ohne Praxis) 

• Praxis, Sozialpädagogisches Handeln und Sprache und 
Kommunikation: nicht schlechter als „ausreichend“ (Note 4).

• Bricht man die Ausbildung ab, gilt dies als nicht bestandenes 
Probehalbjahr, das nicht wiederholt werden kann.

• Päd. Konferenz: 26.10.21! Rückmeldungen am 08./09.11.21 
 Zeugniskonferenz (Donnerstag, 13. Januar 2022)!

Sozialpädagogische Assistenz mit eESA

Probehalbjahr 



• Ein selbstverschuldeter Praxisplatzverlust z.B. 
durch Unzuverlässigkeit, Unpünktlichkeit 
und/oder unangemessenes Verhalten kann zu 
einer mangelhaften bzw. auch ungenügenden 
Praxisleistung führen.

• Ein zweimaliger selbstverschuldeter 
Praxisplatzverlust führt immer direkt zur 
Abschulung.

Sozialpädagogische Assistenz mit eESA

Praxisplatzverlust



Sozialpädagogische Assistenz mit eESA

Die Schüler*innen …

• … müssen sich im Krankheitsfall bis 8 Uhr immer 

über die Homepage oder per E-Mail in der Schule abmelden.

• … an Praxistagen sowohl in der Praxis als auch in der Schule (pünktlich!) 
abmelden.

• Die Fehlstunden müssen über das Fehlzeitenheft entschuldigt werden.

• Ab dem 3. Krankheitstag ist ein ärztliches Attest erforderlich.

• Bei Leistungsnachweisen (Klassenarbeiten / Referaten) ist immer ein 
ärztliches Attest erforderlich.

• Die Fehlzeiten werden summiert und die unentschuldigten Fehlzeiten 
werden auf dem Abschlusszeugnis ausgewiesen. 

Krankheiten und Fehlzeiten



Sozialpädagogische Assistenz mit eESA

Welche weiteren Fragen 
haben Sie…?



Klasse Praxislehrkräfte Raum Anmerkung

SPE 21.8 A Hr. Otto  201 E  Haus 2 

SPE 21.8  B / D Fr. Bünnemeyer/ Fr. Röser 202 Haus 2

SPE 21.8   C Fr. Krieter/ Fr. Lauterbach 203 E Haus 2

SPE 21.8   E Fr. Opitz / Hr. Hümmer 212 E  Haus 2

SPE 21.8   F Fr. Vodegel 223 E Haus 2

Räume ab ca. 16.00 
Uhr (2. Teil)


